
Auf den Spuren des Geldes 
für Umwelt und Menschenrechte

Wenn Natur zerstört, Klimaziele miss-
achtet und Menschenrechte verletzt 
werden, steht dahinter stets viel Geld. 
Hier setzt urgewald an. Seit 1992 offen-
bart die Umwelt- und Menschenrechts- 
organisation die Geldquellen hinter zer-
störerischen Projekten. Der neue Doku-
mentarfilm zeigt, wie vor über 30 Jahren 
eine Hand voll Aktivist*innen an einem 
WG-Tisch den Grundstein legten. Und, 
wie aus dem kleinen Verein in der müns-
terländischen Provinz eine anerkann-
te, schlagkräftige Organisation wurde.



Die urgewald-Doku wird auf vielen verschiedenen Leinwänden 
gezeigt. Den Trailer und alle aktuellen Termine finden Sie auf 
unserer Website unter www.urgewald.org/der-film. 
 
Sie wollen die urgewald-Doku in Ihre Stadt bringen und haben 
Kontakt zu einem Kino? Sie wollen eine private Wohnzimmer-
vorführung für Freunde und Verwandte organisieren? Der Film 
passt gut ins wöchentliche Studikino? 
Dann freuen wir uns über eine Mitteilung an info@urgewald.org. 
Wir freuen uns sehr auf viele tolle Film-Events.

„Mit viel Courage und Chuzpe 
gelingt es urgewald immer wieder, 
große Konzerne und Banken in die 
Schranken zu weisen.“

www.urgewald.org/der-film
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